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In den letzten 43 Monaten wurden in den Vereinigten Staaten jeden Monat mehr als 1 Million Waffen verkauft. Jetzt ergreift Joe Biden Maßnahmen, um das natürliche Recht der Amerikaner, Waffen zu
besitzen und zu tragen, einzuschränken.

Am 14. März erließ er eine Durchführungsverordnung, mit der er das Verteidigungsministerium, das Justizministerium, das Ministerium für Gesundheit und Soziales, das Heimatschutzministerium und
das Bildungsministerium anwies, alle rechtlich verfügbaren Möglichkeiten zur Verringerung der Waffengewalt zu nutzen. Insbesondere wies er diese Bundesbehörden an, die Wartezeit für den Erwerb
einer Schusswaffe zu verlängern und die Hintergrundkontrollen bei Waffenkäufen erheblich auszuweiten.

Verfassungswidrige Machtübernahme: Bidens Durchführungsverordnung beruft sich auf „die Autorität, die mir als Präsident durch die Verfassung und die Gesetze der Vereinigten Staaten von
Amerika verliehen wurde“, obwohl die Verfassung der Exekutive keine Befugnis zum Erlass von Gesetzen einräumt und es der Legislative ausdrücklich untersagt, Gesetze zu erlassen, die das „Recht
des Volkes, Waffen zu besitzen und zu tragen“, verletzen.

Alle gültigen Gesetze zur Waffenkontrolle und zum Waffenbesitz müssen von der staatlichen oder lokalen Legislative verabschiedet werden. Bidens Versuch, die Zuverlässigkeitsüberprüfungen
auszuweiten, ist eine verfassungswidrige Machtübernahme durch einen skrupellosen Präsidenten.

Konservative im Visier: Das Crime Prevention Research Center (Forschungszentrum für Verbrechensverhütung) hat festgestellt, dass 73 Prozent der Morde in Amerika in 5 Prozent der
amerikanischen Bezirke geschehen. Deshalb wirft Fox News-Moderator Greg Gutfeld Biden Heuchelei vor, weil er gesetzestreue Amerikaner für die Taten von Kriminellen in von Demokraten
kontrollierten Städten bestraft. „Alles, was ein normaler Mensch will, ist ein sicheres Leben“, stellte Gutfeld am 16. März fest, bevor er erklärte, dass die drei Grundlagen für ein sicheres Leben die
Grenzsicherung, die Strafverfolgung und der Schutz durch den Besitz von Schusswaffen sind.

Die radikalen Demokraten haben bereits die Sicherheit an den US-Grenzen zerstört und die lokale Strafverfolgung stark geschwächt. Jetzt nehmen sie den zweiten Verfassungszusatz ins Visier, der
das natürliche Recht auf Selbstverteidigung garantiert.

Gesetzlose Denkweise:

Die meisten Republikaner erkennen gar nicht, womit sie es zu tun haben: Das sind Leute, die sich völlig der Zerstörung der Regierung dieses Landes widmen! Die wahre Geisteshaltung der
Demokraten offenbart sich, wenn man ihre Handlungsweise in einer anderen Angelegenheit betrachtet: Bei der Regulierung des Waffenbesitzes. Jedes Mal, wenn es eine Schießerei in
einer Schule gibt – noch bevor irgendwelche Fakten über die Situation bekannt werden, fangen sie sofort an, ein Verbot der Feuerwaffen zu fordern. Nach der letzten Schießerei gründeten
sie Schülergruppen und ermutigten die Schüler, gegen die Obrigkeit zu rebellieren. Sie wollen nicht nur das Mindestalter für den Erwerb von Schusswaffen höher setzen oder den Verkauf
von bestimmten Waffentypen einschränken – nein, sie wollen alle Waffen verbieten lassen.
– Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune, „Amerika vor der radikalen Linken gerettet – vorübergehend“

Erfahren Sie mehr: Um den Geist zu verstehen, der die radikale Linke antreibt, lesen Sie Amerika unter Beschuss, von Gerald Flurry.
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